
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Grossherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den Kinzig-,
Murg- und Pfinz-Kreis. 1775-1855

1820

80 (4.10.1820) Großherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den Kinzig-,
Murg- und Pfinz-Kreis



Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis.
^iro. 80 . Mittwoch den 4 . Dctober 1820 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilcgi ».

Todesstrafe .
Jakob Meyer Bürger und Mezger zu Hügclsheim , Oberamts Rastadt , 36 Jahr alt , in der Re .

volunonszcit französischer Husar , nachmals Husar im Badischrn , wo er wie dort dcftrtine und hier mit
Zuchthaus bestraft ward ; übrigens dem Tcunck ergeben und aufbrausend — hielt sich von seinem Bogt
Fischer beleidigt , daß dieser eine bei den Meyecischcn Eheleuten als Spinnerin sich aufhaltende fremde
Dirne aus dem Ort geboren hatte . Er beschloß den Vogt zur Rede zu stellen und , wenn er nichts aus¬
richte , Rache zu nehmen , schärfte sein Mczelmesser und verbarg es auf der Brust , als für jeden ( wie er
angibt ) bestimmt , der ihn arretircn wollte . Er traf den Vogt in dessen Behausung , es fielen heftige Wech¬
selreden und als lezterer , bei des Meyers tobendem Fluchen , nach d . r Thür gieng , um den Dcrfschützen
rufen zu lassen , schritt Meyer ihm nach , zog fein Messer hervor und versezte ihm zwei Stiche in den Rü¬
cken . Als der sich noch wehrende Vogt umfiel , stürzte der Mörder über ihn her und gab ihm mit dem
Messör noch 6 Stiche , worüber der Unglückliche den Geist aufgab , am 13 . April d . I . Ein Theil der
Wunden wurde für durchaus tvdllich erkannt , und der Jnquisir bekannte sein , auch nach Zeugenaussagen
gewisses Verbrechen , aus dem der Mordvorfaz — wo nicht vor , doch bei der Greuelthat — hervorgeht ,die er noch dazu an seinem Worgesezten , der im Amt handelte , begangen hat .

Se . königliche Hoheit haben die von Ihrem Oberhofgericht erkannte Hinrichtung des Jnquifiten mit
dem Schwerdt , bestätigt , und dieselbe ward am u . September d . I . , unter der Leitung des OberamtS
Rastadc öffentlich vollzogen . Dieses wird zur allgemeinen Nachricht und Warnung gebracht .

Mannheim den 18 . September 18 * 0 .

Bekanntmachungen . sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
Durch die Beförderung des Schullehrers Vetter

zu EutingenDiecese Pferch im , auf den Schul¬

werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —
AuS dem

dienst zu Mühlburg , ist erstgenannte Schulstelle mit
einem Eomperenz ? lnsch !age von >3 «) fl . erledigt wor¬
den . Die Bewerber um dieselbe haben sich binnen4 Wochen durch chr Vorgesetzte « Specialat oder Deka-

Oberamt Bruchsal .

4 Wochen durch chr Vorgesetzte « Specialat oder Deka¬nat bei der obersten evangez . Äirchendehörde zu melden .

(z ) zu B r u ch sa l an die Verlassenfchaft de»
verstorbenen Oberbürgermeisters Joseph Weber auf
Dienstag den 17 . und Mittwoch den » 8 . Ort . d . I .
vor Großh . StadtamtsRevisorat dahier . Aus dem

(3 ) zu Hilsbach an die Verlaffenschaftsmasse
des Försters Ferdinand Henkel auf Montag den
23 . Oct . d. I . im Stabhaufe . Aus dem

Bezirksamt Eppingen .

schuld rnliquidationen .
Andurch werde« alle diejenigen , welche anfolgende Porsonoii etwa » zu fordern haben, un-

Unt ergerichtlicke Aufforderungen
und Kundmachungen .

Stadl amt Karlsruhe .

f *» . IV v IH IVllLIIC Ulifolgende Personen etwa » zu fordern haben, un-»er dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse

( 1 ) zu Karlsruhe an den in Gant erkann¬
ten verstorbenen Minist . Registr . Neiden dahier auf
Donnerstag den 2 November b . I . Vor - oder Nach¬
mittags auf diesseitiger AmtsKanzlei . Aus deng



Bezirksamt Oberkirch .
sz ) zu Müllen <m den in Gant erkannten

Joseph Pfaff auf Dienstag den > 7 . Der . d . I .
vor der Theilungskommission in Nußbach . Aus dem

Oberamt Ra st ad t .
( 1) zu Durmersheim an den Bürger Jo -

seph änderte der Jüngere auf Mittwoch den 15 .
October d I . vor dem TheilungsCommissär in Dur¬
mersheim .

( 1 ) zu G a g gen au an den nach dem König¬
reich Baiern auswandernden Meinrad Fütterer
auf Montag den 11 . Orr . d . I . auf dem Rathhau¬
se daselbst .

( r > zu Kuppenheim an den nach Rußland
auswandernden Michael Müller auf Montag den
» 6 . Oct . d . I . auf dem Rathhaus daselbst.

(3 ) Karlsruhe . sSchuldenli
'
quidation . s Auf

Verlangen der Wittwe des verstorbenen Straßburger -

hofwirthschaftsbestanders , Ich . Georg ' Zimmer¬
mann , und des Pflegers dessen Kindes , werden
sämmtliche Zimmermännische Eieditoren , welche sich
noch nicht dahier gemeldet haben , aufgefordcrt , ihre
Forderungen binnen i 4 Tagen bey diesseitiger Stelle
anzugeben . Zugleich werden sämmtliche Schuldner
der Masse , gemäß Stadtamtlicher Verfügung bey
Strafe doppelter Zahlung angewiesen , ihre Schul -

bigkcitcn an Niemand anders , als an den aufgestell -

ten Euratormasse Handelsmann Friedrich Gesell
senior zu bezahlen .

Karlsruhe den r > . Sept . , 8 * 0 .
Großherzogl . SiabtamtsRevisorat .

(Z ) Bruchsal . sBekanntmnchung . ^ Nach
dem Anträge der Gläubiger des Actuars Peter Tsch a -

merhell , dermal zu Karleruhe , wird hicmit öffent¬
lich bekannt gemacht , daß alle diejenige , welche ihre
Forderungen auf die erlassene Ladung nicht vorgebrachl
haben oder ihm fernere creditiren werden , ans die von
demselben für seine jetzigen Gläubiger die Halste seiner
zu beziehenden Pension so lange bis die jetzigen Gläu¬
biger vollständig befriedigt sind , keinen Anspruch zu
machen haben .

Bruchsal den 19 . Sept . i8ro .
Großh . Oberamt .

( 0 Rasta dt . sBekanntmachungJ Handels¬
mann Ignatz Habich von Rastadt hat die sammt -

lichc Activforderungm der Johann Nepomuk Boll -

schen Gantinasse dahier käuflich an sich gebracht ,
mit Ausnahme deren , welche aus den öffentlichen
Steigerungen während des Gantprozesses entstanden

sind . Alle diejenige , welche dem verstorbenen Kauf¬
mann Johann Nepomuk Bell rlwas zu bezahlen

schuldig sind , werden daher benachrichtiget , daß ff«
an Niemand anders , als " an Handelsmann Ignatz
Habich dahier oder nur auf dessen Anweisung rechts¬
gültig zahlen konmn , wenn sic sich nicht der Gefahr
aussctzen wollen , doppelte Zahlung leisten zu müssen »

Rastadt den 30 . Sept . tgio .
Großherzogl OberAmt .

Erbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Leibeverben sollen binnen it Monaten
sich beider Obrigkeit , unter welcher jhrBermöczen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Eaution
wird avögeliefert werden . Aus dem

Bezirksamt Blumenfeld .
( 1 ) von Wiechs der Peregrin Keller , wel¬

cher schon seit ungefähr 17 Jahren , unwissend wo ,
abwesend und als gemeiner Soldat in Oestreichischen
Militärdiensten gestanden ist . Aus dem

Bezirksamt Hüfingen .
( , ) von Kirchdorf der Johann Rieger ,

welcher im Jahr 1767 geboren , vor bereits 10 Jah¬
ren von Haus sich entfernt , und im Jahr > 8 ' * nach
Rußland sich begeben , dessen Vermögen in 500 fl .
besteht . Aus dem

Obcramt Rastadt .
(3) von Rastadt der Georg Friedrich Dann -

h außer , Sohn des ehemaligen Posthalters August
Dannhaußer von hier , welcher sich vor ohngefähr 35
Jahren als Kadet unter das holländische Militär be¬

geben , und bald darauf nach Ostindien gekommen

seyn soll , seit dieser Zeit aber nichts mehr von sich
hören lassen . Aus dem

Bezirksamt Rheinbifchoffsbeim .

(z ) von H0nau der Sebastian Sailer , wel¬

cher im Jahr » 8 *3 unter dem 3 . Batollion des Großh .

Badischen » ten LinienJnfantericRegimenks den Feld¬

zug in Sachsen mit gemacht , und zu Folge der lezten

Nachrichten über ihn , bis nach Glogau gekommen

ist , dessen Vermögen in 500 fl . besteht . Aus dem
Oberamt Offenburg .

(, ) von Offen bürg der Ludwig Schwen -

demann , lediger Bürgerslobn , welcher sich im

Jahr * 8 ' r entfernte und seitdem von seinem Aufent¬

halt keine Nachricht gegeben . Aus dem
Bezirksamt Osterburken .

(ij von Merchingen der Andreas Kufmann

56 Jahre alt , welcher vor 37 Jahren sich nach Eng¬
land und von da auf die See begeben , seit dieser

Zeit aber , und zwar vor 34 Jahren ein einziges mal

Nachricht von sich gegeben hat , dessen unter Earatcl

stehendes Vermögen in 336 fl . * 6 kr . besteht . Aus dem
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Bezirksamt Waldshut .
( i ) von Engel sch wein d der Jonph Bär ,

welcher vor Zr Zähren in östreichüche Kriegsdienste
gekommen , und seither nichts mehr von sich Heren
ließ , dessen Vermögen in 561 fl . 20 kr . bestellt.

( > ) von W a l d k h u t der Jo
'
eph Veltin ,

welcher schon seit 4 a Jahren , ohne etwas von sich
hören zu lassen entfernt iii , dessen Vermögen in
y,6 fl . besteht . Aus dem

Bezirksamt Wolfack .
( 3 ) von Schenkenzcli die Gebrüder Johann

und Joseph Spinner , welche sich schon vor io Iah .
ren aus dieser Gegend entfernt , und nichts mehr von
sich hören lassen , deren Vermögen in beiläufig Zoo fl.
besteht .

( 0 Epp >ngen . (Verschollenheitserklärung.)
Der unterm , 6 . Februar 18 *8 aufgeforderkc und nicht
erschienene Xaver Rebel von Robrbach am Gießhübel
wird hiermit für verschollen erklärt , und nunmehr
dessen Vermögen an die gesetzliche Anverwandte gegen
Sicherheitsleistung ausgesolgt .

Eppingen den 9 . August « 8ro .
Großherzogl . BezirksAmt .

( 1) Ettenhcim . ( Verschollenheitserklärung .)
Der ledige Zimmergesell und Bürgers Sohn Lande¬
lin Feger von .Münchweier , welcher sich auf die
amtliche Vorladung vom Z . Juli v . I . dahier nicht
gemeldet hat , wird nun für verschollen erklärt und
dessen Vermögen den nächsten Verwandten , die sich
darum gemeldet haben in fürsorglichen Besitz gegeben
werden . Ettenheim den 6 . Scpk . , 820 .

Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Kork . ( Verschollenheitserklärung . ) Schmied -
gesell Johannes Erching er von Dorf - Kehl , wel¬
cher aut die unterm Z . Sept . « 8 >o an ihn erlasse¬
ne öffentliche Vorladung sich nicht gestellt , auch keine
Nachricht von sich gegebe« hat , wird hiermit für ver¬
schollen erklärt , und sein unter Pflegschaft stehendes
und 960 fl . 57 kr . betragendes Vermögen seinen be¬
kannten nächsten Anverwandten in fürsorglichen Besitz
gegeben . Kork den 22 . Sept . » 820 .

Großherzogl . Bezirksamt .
( 1) Wolfach . ( Verschollenheitserklärung . )

Nachdem sich der , unterm 27 . August v . I . öffent¬
lich vorqeladene Schreinergesell Jakob Rejuter aus
dem Lehengericht , noch seine allenfallsigen Leibekerben

nicht dahier gcstkllet , so wird derselbe hicmit
« Is v . r 'chvllen erklärt , und dessen in ungefähr 420 fl .
bestehendes Vermögen seinen nächsten Anverwandte »

gegen Eaution in fürsorglichen Besitz überlassen wer¬
de » . Wvlfach den 23 . Sept . 1820 .

Großh . Bezirksamt .

( 0 Frcyburg . ( Bekanntmachung .) Da sich
auf die unterm 7 . July d . I . ergangene öffentliche
Vorladung zu der Verlassenschast der dahier verstor¬
benen ledigen Theresia Serrck keine Jntestakerben
gcmrldct haben , so wird nun die Verlassenschast nach
der vorliegenden letztwilligen Verfügung erlediget wer¬
den . Freyburg den 29 . Sept . 1820 .

Großherzogl . StadranU .

Ausgetretener Vorladungen .
st ) Mannheim . ( Vorladung . ) Der von

chem Eroßherzoglich Badischen LinienJnfantcrieRegi -
menl Großherzoq entwichene Pfeifer Johann Ludwig
G läser von hier wird hiermit aufgesorderl , sich in
Zeit 3 Monaten dahier zu stellen , und sich über seine
Entweichung zu verantworten , oder zu gewärtigen ,
daß nach fruchtlos umlaufener Fritz « egen ihn als
ausgetretener Unterlhan nach den Landesgefetzen werde
verfahren werden .

Mannheim den 26 . Sept . , 8ro .
Großherzogl . Stadtamt .

( r ) Waldshut . ( Fahndung ' und Signale¬
ment .) Sammrliche wohllobliche Bezirks ?lemter . wer¬
den ersucht , auf ben unten signalisirten gefährlichen
Dieb Stephan Hinderle von Drenden , Bezirks -
Amt Bonndorf fahnden , und denselben im Betretnnqs -
falle zu arretircn und wohlverwahrt anher einliefern
zu lassen. Waldshut den 23 . Sept . , 820 .

Großherzogl . Bezirksamt . ,
Signalement .

Stephan Hinderle , ein Sägenfeiler und Keß¬
ler , Diebsgenosse des im Anzeigeblatt Nro . 85 >
v . I . vom Großh . Bezirksamte St . Blasien mit
Steckbriefen verfolgten Joseph Wendclmayer ,
ist beylausig 2z bis 24 Jahre alt , mißt 5 '

, 5 "
,

hat ein iänglichtes mageres Angesicht , und eine be¬
sonders von der Rückseite etwas ausgespitzte Kopfform ,
die Gesichtsfarbe lebhaft , die Augen grau , Und etwas
tief im Kopfe liegend , eine wohl proportionirte f . g .
Habichtsnase , mittelmäßig großen Mund , und klei¬
nes rundes etwas hervorragendes Kinn , lichtbraune
Kopfhaare und Augenbraunen . Auf d u linken Sei¬
te seines Kinns hat er eine mit schwarzen Haaren



desezke Warze , von der große einer Linse , auch unter
der Rase und am Kinn viele kleine , jedoch nicht sehr
tiefe Blatternarben . Seine dermalize Kleidung kann
nicht beschrieben werden .

( 1 ) Wiesloch . ^Fahndung und Signalemcnt . s
Jobann Martin Becker , Sohn des Schwanenwirlh
Becker von Michrlfcid , 27 Jahre alt , mittlerer Sta¬
tur , hellbrauner Haare , blauer Augen , längliche
Na ê , sehr aufgeworfenen Mund ( daher auch Hecht¬
posch genannt ) runden Angesichts , mit unbekannrer Be¬
kleidung , ist wegen häufigen Diebereien schon prozeßirt
und gezüchtigt , dermal neuerdings eines Hammels¬
diebstahls aus dem Pferch zu Ketsch beschuldiget .
Da er nun erst unterm 28 . v . M . von Großh . Amte
Ettlingen , wo er wegen Viebdicbsiahl in Untersuch¬
ung war , mit Signajemenl hierher geschickt , sofort
der Ortspolizey in Michelfeld zur zeitweiligen Aufsicht
überwiesen , von neuem aber sich ohn » alle Legitima¬
tion wieder entfernt hat , so wild derselbe hiemit vor¬
geladen , innerhalb 4 Wochen sich dabier oder dem
als Unterüichungobehörde einsetzlägigen Großh . Amte
Schwetzingen zu mllen , über seine strafbare Entfer¬
nung lowvbl , als beschuldigte Entwendung zu ver¬
antworten . widrigenfalls gegen ibn erkannt werde ,
was

^ Rechtens . Zugleich « erden alle obrigkeitliche
Behörden eisucht , aufdiesen Putschen zu fahnden ,
und ihn im Betcetungsfalle hicrl^ r oder nach Schwe -
jingen au ' zuliefern .

Wiesloch den 27 . Scpt . , 820 .
Großherzogl . B -Zirksamt .

(2) Mannheim . (Bekanntmachung . ^ Un¬
term 8 . Juni d . I . ist eines Angabe nach in einem
EbausseeGraben von Bretk/n nach Wcingarien ein
Deutel mit 3 Laublhaler gefunden worden . Man
macht dieses mit dem Anfügen hiemit öffentlich be¬
kannt , daß wenn sich der Eiqcnthümer innerhalb 4
Wochen hiezu legitimiren kann , er sich bei Unter¬
zeichnetem Amte zu melden habe .

Mannheim den 26 . Sept . , 82c ».
Großherz . Slabtamr .

( 1 ) Gengenbach . fAbhanden gekommener
Schuldscheins Ein der St . MichaelöKappellenBerr . ch -
uunq zu UnterthalHarmersbach ausgestellter Schuld
schein über ein Kapital von 300 fl . ist dem Verrch .
ner erwähnten Fonds abhanden gekommen . Der et¬
waige Inhaber dieser Schuldurkunde wird , daher auf
gefordert , dieselbe mit Frist von 6 Wochen um so ge¬
wisser anher vorzulegen , und dessen vermeintliche An¬

sprüche darauf geltend zu machen , als nach Verlauf
dieser peremtorilcher Frist dieselbe für amortisirt er¬
klärt werden wird .

Gengenbach den 23 . Sept . > 820 .
Großh . Bezirksamt .

(3 ) Heidelberg . fUnterpfandsbucherneirerung .j
Man findet für nöthig die Heidelberger Urirerpfands -
bücher zu erneuern . Sämmtliche Unteipsandsgläubi -
ger werden datier alEgefordert , von der Zeit dieser
Bekanntmachung an . bis zum 1 . Jenner k . 3 ' ihre
Pfandurkundcn entweder in Original oder beglaudtcr
Abschrift bey dem hiesigen StadtamtsRevisorat ein,
zureichen unter dem Rcchtsnachtheil , das nach umlof -
fener Frist der dabicsige Stadtrath hinsichtlich der
nicht erneuerten Pfandverschreibungen seiner Berant -
wvrtlichkcit für enthoben erklärt werden , wird .

Heidelberg am > 3 . Sept . > 8ro .
Großherzogliches Stadtamt .

( r ) Ra stad t ( Unterpfandsbucherneuerung . j
Das Unterpfandsbuch zu Wintersdorf wird vom Mon¬
tag den >6 . bis Donnerstag den 19 . k . M . Decoder
in loco erneuert werden . Diesem zufolge werden ,
a8e jene , welche Unterpfandsrcchte auf Liegenschaften
genannter Gemarkung anzusprechen haben , hiemit
öffentlich aufgeforderk , ihre Pfandverschreibungen ent -
weder in Original , oder bcglaudtec Abschrift bis ■<) .
Octobcr b - I . dem hiezu ernannten ThcilungsEvm -
miffairc um so gewisser einzugeben , als nach Verfluß
dieses Termins die' Unterp ^andsbücher eingerichtet , und
die Pfandgerichte aller Verantwortlichkeit entbunden
werden . Rastadt den 26 . S >pt 1820 .

Großberzvgl . Oberamt .
( 3 ) Stein . sUncecpfand "chücherErneuerung . I

Bon dem hochloblichen Kreisdirectorio ist die Erneue¬
rung her Nnrcrpsandsbücher in den Ortschaften Ei¬
singen , Nußbaum und Stein für nothwend g gefun¬
den worden . Es werden daher alle diejenige , welche
in benannten Ortschaften Pfand oder sonstige Vor¬
zugsrechte auf Liegenschaften anzufprcche » haben , hier¬
mit aufgefordert , ihre desfaUsigen Urkunden hierüber
entweder in Ur * oder gerichtlich vidimirten Abschrif¬
ten den h ' rcu Beaustragtcn vom bis 6 . Rov d . I .
auf dem Ralhhause einer jeden der gedachten Ort¬
schaften vorzulegen , oder auch inzwischen an das
Amlsrevisorak einzusendcn , bei Verm . idung des aus¬
drücklichen Nachtheils , baß im siebercretu -igsfalle die
Bethciligten sich selbst zuzuschreiben haben , wenn die
Gerichte dieser Orie v n der Verantwortlichkeit einer
nicht erneuerten Schuldverschreibung f^ ygcsp. ochen
werden Stein den 6 . September 1820 .

Großb Beriik . ^ mr

( Hierbei eine Beilage . )
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